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02     IMPRESSUM

IMPRESSUM

Das Ziegel Zentrum Süd e. V. hat sich im gesamten 
süddeutschen Raum als Zentrum der Wissensvermitt-
lung auf dem Gebiet des Bauens mit Ziegel etabliert. 
ProfessorInnen und StudentInnen der Architektur und 
des Bauingenieurwesens sowie weiterer bautechni-
scher Studiengänge von 28 Hochschulen in Bayern, 
Baden-Württemberg, Hessen, Rheinland-Pfalz und 
dem Saarland nehmen an Exkursionen, Tagungen 
und Seminaren teil, die das Ziegel Zentrum Süd in 
Kooperationen mit all diesen Hochschulen konzipiert, 
organisiert und durchführt. Mehrere Lehraufträge in 
den Fachbereichen Bauphysik und Mauerwerksbau 
ergänzen dieses vielfältige Angebot. Für manche 
dieser Veranstaltungen werden aufwendige Broschü-
ren erarbeitet. Zusätzlich werden Fachschriften auf 
den Themengebieten der Bauphysik, Bemessung oder 
Baukonstruktion herausgegeben. 

Nachdem das Ziegelforum e. V. als Vorgängerorganisa-
tion des Ziegel Zentrum Süd e. V. das „Ziegellexikon“ 
(Autor: Dipl.-Ing. Architekt Walter Noack) jahrelang 
sehr erfolgreich herausgegeben hat, nahm das Ziegel 
Zentrum Süd diese Tradition mit der Ausgabe 2007 
wieder auf. Allerdings spezialisiert sich das Ziegellexi-
kon seitdem auf den Bereich „Mauerwerk“. 

Herausgeber
Ziegel Zentrum Süd e.V.
Beethovenstraße 8   –   80336 München
info@ziegel.com   –   www.ziegel.com
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Urheberrechte
Dieses Werk ist einschließlich seiner Teile urheber-
rechtlich geschützt. Das Copyright liegt beim Heraus-
geber, dem Ziegel Zentrum Süd e.V. Veröffentlichungen 
bedürfen der Zustimmung des Herausgebers.

Quellen
Inhalte des Ziegellexikons basieren unter anderem auf 
Fachinformationen des Bundesverbandes der Deut-
schen Ziegelindustrie, der Arbeitsgemeinschaft Mau-
erziegel, der Produktgruppen sowie der Mitglieder 
des Ziegel Zentrum Süd e.V. Darüber hinaus wurden 
Veröffentlichungen der Deutschen Gesellschaft für 
Mauerwerksbau (DGfM) sowie des Deutschen Institut 
für Normung e.V. (DIN) verwendet. Weitere Quellen-
angaben sind gesondert im Text vermerkt.

Haftungshinweise
Für Aktualität, Korrektheit und Vollständigkeit der hier 
veröffentlichten Informationen wird keine Gewähr 
übernommen. Haftungsansprüche, die sich auf Schä-
den materieller oder ideeller Art beziehen, welche 
durch die Nutzung oder Nichtnutzung der veröffent-
lichten Informationen oder durch die Nutzung fehler-
hafter oder unvollständiger Informationen verursacht 
wurden, sind grundsätzlich ausgeschlossen.

Die Herstellung und das Papier des Ziegellexikons sind 
zertifiziert nach den Kriterien des Forest Stewardship 
Councils® (FSC®). Das FSC schreibt strenge Kriterien 
bei der Waldbewirtschaftung vor und vermeidet damit 
unkontrollierte Abholzung, Verletzung der Menschen-
rechte und Belastung der Umwelt. Da die Produkte 
mit FSC-Siegel verschiedene Stufen des Handels und 
der Verarbeitung durchlaufen, werden auch Verarbei-
tungsbetriebe von Papier, z.B. Druckereien, nach den 
Regeln des FSC zertifiziert.

1) Grafik, Layout und Satz erstellt durch o.g. Verfasser unter Verwendung von Adobe Systems, Creativ Suite CS5, teacher edition
2) Zeichnungen erstellt durch o.g. Verfasser unter Verwendung von Graphisoft ARCHICAD, Start Edition 2012

Unverbindliche Preisempfehlung:   13,90 EUR
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Die derzeitigen Anforderungen an Gebäude verlangen
Baustoffe, die hochwertiges, anwendungsfreundliches 
Bauen gewährleisten. Mit dem breiten Spektrum an 
Ziegelprodukten lassen sich Gebäude auf technisch 
und gestalterisch sehr anspruchsvollem Niveau erstel-
len. Neben Tragfähigkeit, Wärme-, Schall- und Brand-
schutz gewinnt der Begriff Nachhaltigkeit zunehmend 
an Bedeutung und fordert Bauen unter ökologischen, 
ökonomischen und soziokulturellen Aspekten. Ein An-
spruch dem die Ziegelbauweise seit jeher nachkommt!

Innovative Ziegelprodukte, hochwärmedämmende 
Planziegel, in der neuesten Generation mit rein mine-
ralischen Dämmstoffen gefüllt, halten all den oben ge-
nannten Anforderungen in einem Produkt stand. Plan-
ziegel verfügen über planeben geschliffene Lagerflä-
chen und erlauben die Ausführung mit Dünnbettmör-
tel, sodass wesentlich höhere Druckbeanspruchung 
vom Mauerwerk aufgenommen werden kann. Ziegel-
außenwände haben so hohe Tragfähigkeitsreserven, 
dass selbst 5- bis 6-geschossige Gebäude ausführbar 
sind. Gleichzeitig läßt sich in einschaliger Bauweise der 
bauordnungsrechtlich geforderte Brand-, Schall- und 
Feuchteschutz sowie der durch die Energieeinsparver-
ordnung 2009 um durchschnittlich 30% verschärfte 
Wärmeschutz, sicher erfüllen. Daneben tragen Mauer-
ziegel mit äußerst geringem Feuchtegehalt sowie dif-
fusionsoffenem Kapillargefüge zu einem behaglichen, 
wohngesunden Raumklima bei. Eine Vielseitigkeit, die 
unter Wandbaustoffen einzigartig ist! 

Doch Ziegel kann mehr: Die Herstellung von Ziegeln ist 
einem kontinuierlichen Innovationsprozess unterwor-
fen. Dieser spiegelt sich in ständig optimierten Herstel-
lungsverfahren und Produkten wider – bedingt durch 
die Kreativität der Hersteller, sich ständig ändernden 
Anforderungen, aber auch individuellen Kundenwün-
schen anzupassen. Durch die Zusammensetzung der 
Rohstoffe, die Formgebung und den Brennprozess 
werden dem Ziegel während der Herstellung genau 
die Eigenschaften verliehen, mit denen er entspre-
chend seines Einsatzbereichs nach dem Einbau be-
stimmte Anforderungen verlässlich erfüllt. So eignen 
sich dämmstoffgefüllte Planziegel der neuesten Gene-
ration aufgrund ihrer hervorragenden Wärmedämm-
eigenschaften in hohem Maße für die Umsetzung 
des EU-weit angestrebten und ab 2020 verbindlich 
geforderten Niedrigstenergiestandards.

Schon seit einigen Jahren dokumentieren eine Reihe 
erfolgreich umgesetzter Projekte, dass gerade Ziegel 
für die Ausführung solcher energieeffizienten Gebäu-
de prädestiniert sind – ob einschalig oder mit Klinker-
verblendschale. Daneben führen Ziegelkonstruktionen 
aufgrund hoher Dauerhaftigkeit und Wertstabilität zu 
günstigeren Lebenszykluskosten als Konstruktionen 
aus anderen Wandbaustoffen. Neben staatlich geför-
derten KfW-Effizienzhäusern sind auch Passivhäuser 
und insbesondere die äußerst energieeffizienten und 
in den neuesten Versionen sogar energieautarken Son-
nenhäuser erste Wahl. All diese Standards sind bereits 
in Ziegelbauweise realisiert - sowohl im Einfamilien-
hausbau wie auch im Geschoßwohnungsbau. Dabei 
verhelfen massive, hochwärmedämmende Ziegel-
außenwände zu einer Gebäudenutzung mit äußerst 
geringem Heizwärmebedarf, der eine Raumtemperie-
rung durch regenerative Energieträger ermöglicht. 

Auch im Bereich des Schallschutzes ist Bauen mit Zie-
gel sicher anwendbar. Neben klassischen Schallschutz-
ziegeln, die eine hohe Rohdichte aufweisen, lassen 
sich Wohnungs- und Haustrennwände, die einen be-
sonders guten Schallschutz gewährleisten, auch mit 
großformatigen Planfüllziegeln und Schalungsziegeln 
realisieren, die nach dem geschosshohen Aufmauern 
mit fließfähigem Beton vergossen werden und so 
selbst höchsten Schallschutzanforderungen genügen. 

Vormauerziegel, Klinker und vorgehängte Fassaden 
aus Ziegelplatten sind in einer sehr vielfältigen Aus-
wahl an Farben, Strukturen und Formen erhältlich und 
ermöglichen neben fast grenzenloser kreativer Frei-
heit robuste, langlebige und wartungsfreie Fassaden. 

Ein in sehr großem Umfang energetisch zu sanierender 
Gebäudebestand lässt sich gerade mit langlebigen Zie-
gelprodukten sehr gut optimieren. Ob mit aktuellsten 
Produktinnovationen, die beispielsweise als massive 
Wärmedämmfassade (WDF) in Form von dünnen Vor-
mauerschalen aus perlitegefüllten Ziegeln den Altbe-
stand energetisch und gleichzeitig optisch erneuern 
oder mit altbewährten Methoden wie zeitgemäß ge-
dämmten vorgehängten Fassaden aus Ziegelplatten 
oder Verblendschalen aus Klinkern mit Kerndämmung 
– Bauen mit Ziegel ist in vielen Dimensionen möglich 
– ob Neubau oder Altbau, Wohnungsbau oder Nicht-
wohnungsbau – innovativ, vielseitig und nachhaltig!
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